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Rolf Spittler

Was ich ansprechen werde:

Einführung zur Ausgangssituation & Entwicklung des Nachhaltigen Tourismus

Ö.T.E.-Projekt „Nachhaltigen Tourismus als Zukunftsaufgabe fördern“

Vorstellung der Umweltdachmarke Viabono

Gliederung

Nachhaltiger Tourismus als Zukunftsperspektive

Grenzenloses Wachstum des Tourismus
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Rolf Spittler

Die Wachstumskurve des internationalen Tourismus (in Millionen Touristen-Ankünfte), Schätzungen der WTO

Ausgangssituation



3

Massentourismus

Rolf Spittler

Ausgangssituation

Rolf Spittler

Tourismuskritik

Ausgangssituation

Jost Krippendorf:
Die Landschaftsfresser, 1975

Mäder, Kramer:
Mitte der 80er

Kritikphase:
Ende 70er-Mitte 80er

Umsetzung-/Projektphase: 
Mitte 80er-Mitte 90er

Stillstandsphase: 
Mitte 90er-Ende 90er

Integrationsphase: 
Rio 1992, seit Ende der 90er
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Nachhaltige Entwicklung

Rolf Spittler

ist eine Entwicklung, die 
die Bedürfnisse heutiger Generationen 

befriedigt, ohne die Bedürfnisse künftiger 
Generationen zu gefährden.

(Definition laut Brundtland-Report 1987)

Nachhaltigkeit

Prinzip der Nachhaltigkeit 
1713 in der Forstwirtschaft 

entwickelt

Nachhaltiger Tourismus

Rolf Spittler

knüpft am Prinzip der Nachhaltigen Entwicklung an und realisiert
... den Schutz und die Entwicklung

des natürlichen und kulturellen Erbes,
... die Gewährleistung hoher Gästezufriedenheit,

... die Verbesserung der Lebensqualität
der einheimischen Bevölkerung und

... die wirtschaftliche Stärkung der Region.

Nachhaltigkeit
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Rolf Spittler

Kriterien für eine nachhaltige Entwicklung

ökologische Dimension

soziale Dimensionökonomische Dimension

Notwendigkeit 
Umweltschutz

Ökologische 
Nachhaltigkeit im 

Tourismus erreichbar?

Wirtschaftliche 
Bedeutung des 

Tourismus 
erhalten

Nachhaltigkeit

Der Ö.T.E.
Ökologischer Tourismus in Europa (Ö.T.E.) e.V.

... wurde 1991 von 11 überregionalen Verbänden und 
Organisationen aus den Bereichen Natur- und Umweltschutz, 
alternative Mobilität, Jugend, Freizeit und Kultur gegründet.
Mit dem Konzept »Grüner Koffer« vertrat der Ö.T.E. seit 1991 
offensiv den Vorschlag der Umweltverbände für eine einheitliche 
Umweltkennzeichnung touristischer Anbieter. 
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Im Jahr 2001 ist es nicht zuletzt durch die Hartnäckigkeit des Ö.T.E. gelungen, 
mit »VIABONO – Reisen natürlich genießen« unter Federführung des 
Bundesumweltministeriums endlich eine mit großer Mehrheit von Politik, 
Umwelt-, Verbraucher- und Tourismusverbänden gemeinsam getragene 
Umweltdachmarke zu etablieren.

Nachhaltigen Tourismus als Zukunftsaufgabe fördern
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Das Internet-Portal
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Suchmöglichkeiten Projekte:

! allgemeine Suchmöglichkeiten Projekte

Thematische Suchmöglichkeiten:

! Regionalentwicklung & Tourismus

! Verkehr

! Naturschutz

! Landwirtschaft & Direktvermarktung

! Öffentlichkeitsarbeit & Umweltbildung

! touristische Angebote

! Partizipation & Bürgerbeteiligung

! Beherbergungsbetriebe

! …

Überblick
Umweltdachmarke Viabono

1. Entstehung
2. Die Organisation - Träger
3. Aufnahmekriterien
4. Marketing
5. Kosten & Leistungen
6. Finanzierung & Projekte
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1. Wie ist Viabono entstanden?

Orientierung ... 
hatte der Gast längst verloren

" „Nachhaltiger Tourismus� braucht einen Namen

" Gütesiegel war früher, heute ist Viabono
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Der Reisegast .....

fragt nicht nach...

Wärmerückgewinnungsanlage im Rathaus

Abfallkonzept des Campingplatzes

Spülstopps an WC‘s im Kurhaus

Entsorgung von Fetten & Speiseölen in Hotels 

etc.

Ansprechbarkeit für nachhaltigen Tourismus *

� Für 84% der Urlauber ist eine �intakte Natur� sehr 
wichtig,

� 71% der Urlauber schreckt eine verbaute Landschaft
ohne regionalen Charme ab,

� Für 51% ist die Umweltorientierung des Zielgebietes/
des Gastgebers entscheidungsrelevant  

�Nur 14% hätten mit Rücksichtnahme auf 
Natur/Umwelt größeres Problem (64% gar nicht) 

� Für 54% der Urlauber ist Möglichkeit zum 
unmittelbaren Naturerlebnis wichtig bei 
Zielgebietswahl

* Quelle: Studie des UBA aus 2004
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�spürbarer�

Zusatz-Nutzen!
gegenüber vielfältigen

herkömmlichen Angeboten/Produkten/Dienstleistungen 

Wie wird man zu einem sichtbaren und
merkwürdigen �Leuchtturm� in der 
touristischen Angebotsflut?

�Als Einzelkämpfer ist man 
auf den (Tourismus-)Märkten 
der Zukunft nur ein kleiner
Stecknadelkopf�
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Reisen für Naturgenießer

Alles unter einem Schirm!

DIE starke Dachmarke für alle umwelt- und 
qualitätsorientiert wirtschaftenden Tourismus-

Anbieter in Deutschland    

+Qualität +Natur +Genuss

= Megatrend  im Tourismus

Entwicklung der Lizenznehmerzahlen
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2. Wer steht hinter Viabono?

Die Viabono Trägergemeinschaft

Über 20 starke Partner aus 
Tourismus-, Umwelt- und Verbraucherverbänden

sowie Bundesministerien.
Dazu zählen u.a.:

Viabono hat damit Zugriff auf:
Ca. 20 Millionen Endkunden + 100.000 Touristiker
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Viabono-Träger-Verein

Vorstand

T-Wirtschaft

T-Kommune

Verbraucher

Umwelt

Viabono GmbH

Marketing

Public Relation

Internet

Reise-Guide

Vermarktungsgesellschaft

Innenmarketing

Außenmarketing

Organisation der Viabono-Gruppe

Unterstützung

Aufsicht

Strategie

Netzwerk

inhaltliche 
Entwicklung

Qualitäts-
Sicherung

Operatives 
Geschäft

? ?
? ?

?

?

? ? ?

?

!
!

!

! !
!

!
3. Welche Aufnahmekriterien gibt es?
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Zielgruppenspezifizierung: Hotellerie

Kriterien-Konzept
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Wohlfühlen 

des Gastes

Qualifizierung und Vermarktung erfolgen 
nach thematischen Schwerpunkten
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Weiterentwicklung KK Jugendunterkünfte 20052005

NEU: Viabono-Kriterienkatalog für �Destinationen�

TourismusRegionen und TourismusKommunen

Rad
fah

ren

Gesu
ndheit

Fam
ilie

Kultu
r

Kan
u

Wan
dern



18

Viabono - Region

Entsprechend der Umsetzung der Viabono-Philosophie �Reisen natürlich 
genießen� ist die Region insgesamt gekennzeichnet durch

# eine landschaftlich bevorzugte Lage mit einer landschaftstypischen Vielfalt 
kulturgeprägter und naturnaher Landschaftsausschnitte,

# eine ländliche Struktur mit landschaftstypischen Siedlungsstrukturen, die 
durch traditionelle Nutzungsstrukturen der Kulturlandschaft sowie durch 
kultur- und naturhistorische Zeugnisse geprägt ist,

# eine Verkehrswegeinfrastruktur, die das naturnahe Landschaftserlebnis und 
die Erholungsfunktion nicht beeinträchtigt,

# ein überdurchschnittliches Umweltengagement,

# überdurchschnittliche Aktivitäten im Bereich einer nachhaltigen 
Qualitätsförderung,

# überdurchschnittliche Aktivitäten im Bereich Regionalbezug, 
Regionalentwicklung und regionale Wirtschaftskreisläufe sowie

# hochwertige und bedarfsgerechte zielgruppenspezifische Angebote.

Gliederungspunkte

A. Grundvoraussetzungen
B. Teil 1: Umwelt-Basis-Katalog 
C. Teil 2: Schwerpunkt-Kataloge

Gliederung des neuen Kataloges
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Grundvoraussetzungen

# Bekenntnis zur Viabono-Philosophie, das mit einer mittelfristigen 
�Viabono-Entwicklungsplanung� zu verbinden ist. 

# �Formale Absicherung� der Viabono-Partnerschaft und Sicherstellung 
einer breiten Unterstützung in der Kommune.

# Aktive und regelmäßige Kommunikation des Umweltqualitätszustandes
sowie der �touristischen Entwicklungsplanung�

# Die Kriterienerfüllung gilt verpflichtend für die gesamte Kommune. 
# Die spezifischen Anforderungen sind zu begründen, zu erläutern und 

zu belegen.
# Die Kriterienerfüllung wird von der Kommune als Viabono-Partner

sichergestellt.
# Beherbergung:

Es müssen mindestens 3 Betriebe der touristischen Leistungsträger 
Viabono-Lizenznehmer sein. 

Teil 1: Umwelt-Basis-Katalog

1. Information und Betreuung des Gastes
2. Mobilität (An- und Abreise sowie Mobilität vor Ort)
3. Kulinarisches 
4. Umwelt- & Wohlfühlqualität/Klima 
5. Management & Qualitätsförderung 
6. Regionale Wirtschaftskreisläufe
7. Siedlung & Architektur 
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6. Umwelt- & Wohlfühlqualität/Klima:

a) Abfall 
b) Energie/Klima 
c) Wasser/Abwasser 
d) Lärm
e) Nichtraucherschutz
f) Maßnahmen zur Verschönerung des Ortsbildes 

Schutz von Natur- & Kulturlandschaften
g) Besucherlenkung bzw. -steuerung

C. Teil 2: Schwerpunkt-Kataloge
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Teil 2: Schwerpunkt-Kataloge

Aktivitäten/Angebote vor Ort/Infrastruktur:
# Wanderer, Radreisende, Kanureisende

" Wegenetz & Infrastruktur, Gastgeber, Serviceorientierung

# Familien
" Einrichtungen & Anlagen, Gastgeber, Dienstleistungen

# Gesundheit
" regional, Naturheilverfahren, �

# Kultur

Struktur

# Infrastruktur

# Gastgeber

# Serviceorientierung

Natur ARENA

ZIEL:
Zielgruppenspezifische Aufbereitung von Natur- und Kulturlandschaften, so 
dass ein besonders vielfältiges und qualitativ hochwertiges Erlebnis für die 

Gäste möglich ist
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Zielgruppen-Segment: Wandern

� Infrastruktur
# Gutes, vernetztes Wegenetz (nach Deutschem Wanderverband)

# Differenziertes Angebot an Wanderwegen
# Qualitatives und einheitliches Beschilderungssystem

� Gastgeber
# Mindestens 3 der Anbieter sind klassifizierte Wandergastgeber des 

Deutschen Wanderverbandes
# Ausreichend Einkehrmöglichkeiten in unmittelbarer Nähe

� Serviceorientierung
# Komplette Wanderkarte der Kommune/Region (mind. 1:50.000)
# Eigener Wandercounter/-Bereich im 
# Genügend ausgebildete Wanderführer
# Wander-Events während der Saison

Beispielkriterien

Zielgruppen-Segment: Familie

� Infrastruktur
# mind. 1 großer und gepflegter Spielplatz mit attraktiven Spielgeräten
# Badesee mit familienfreundlicher Infrastruktur
# Verkehrswege in vielen Bereichen verkehrsberuhigt

� Gastgeber
# Mindestens 3 �familienfreundliche� Viabono-Gastgeber
# mind. 3 �familienfreundliche� Restaurants

� Serviceorientierung
# Zentraler Babysitter-Service
# Bei Schlechtwetter werden mind. 2 öffentlich zugängliche und 

kostengünstige Programme für Kinder & Jugendliche angeboten
# mind. 1 attraktives Tiergehege (z.B. Erlebnisbauernhof)

Beispielkriterien
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Die Prüfung/Qualitätskontrolle

1. Fragenkatalog mit bis zu 40 Kriterien & Belegen

2. Plausibilitätsprüfung durch Belege

3. Prüfung durch Kundenbetreuer/Vertriebsteam

4. Kriterienprüfung Trägerverein vor Ort

5. Persönliche Kontakte

6. Beschwerdemanagement

? ?
? ?

?

?

? ? ?

?

!
!

!

! !
!

!
4. Wie sieht die Vermarktung von

Viabono aus?
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Das Viabono-Portal

Besucher pro Monat auf www.viabono.de
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Die Anbieter-Präsentation

Aktuell mehr als 400 buchbare Reise-Pauschalen online

Bereits mehr als 1.000 Pauschalen wurden bislang angeboten
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Übersicht Deutschland

Bundesländervergleich

Sachsen-Anhalt 6% 
(5%)

Schleswig-Holstein 8% (6%)

Sachsen 1%

Rheinland-Pfalz 6% 
(4%)

Nordrhein-Westfalen 20% 
(18%)

Niedersachsen 11% 
(14%)

Mecklenburg-Vorpommern 
12%
(4%)

Hessen 6%
(5%)

Brandenburg 2%
(2%)

Bayern 10%
(13%)

Baden-Württemberg 19% 
(25%)

2006
(2005)

Bundesländer ab 5 Lizenznehmern
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Viabono Reiseatlas Deutschland

Print-Ergänzungen

Neu seit Februar 2006Auflage 30.000

Tagungs-Guide 2005

Print-Ergänzungen
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Viabono-Partner sind 
in mehr als

2700 (freien) Reisebüros buchbar

Kooperationsvereinbarung
mit

Neuer Vertriebsweg seit März 2006

1. Reisebürokatalog 2006
Print-Ergänzungen

200 buchbare Pakete aus dem Reiseland Deutschland

Neu seit März 2006
Auflage 50.000
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ADAC Motorwelt 04/2005

Öffentlichkeitsarbeit

Schwarzwälder 
Bote, 18.03.06

Redaktionelle Beiträge 2006
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Kooperation
Deutsche Bahn AG

Lieferung 
von Viabono-Pauschalen 
aus den �Fahrtziel-natur�-Regionen 

Nationalpark-Kooperationen

= in Verhandlung/
in Planung

= in Umsetzung

Nationalparkpartner sind auch Viabono-Partner

25 neue LN 

7 neue LN

8 neue LN
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Messeauftritte: z.B.  ITB 2004

? ?
? ?

?

?

? ? ?

?

!
!

!

! !
!

!
5. Wie viel kostet & leistet Viabono?
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Einstiegskosten
(zur Vergleichbarkeit: Hotel mit 80 Betten, 50 Zimmern und durchschnittlichen ÜN-Preisen von 60€)

Aufnahmegebühr
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jährliche Marketinggebühren/ Mitgliedsbeiträge
(zur Vergleichbarkeit: Hotel mit 80 Betten, 50 Zimmern und durchschnittlichen ÜN-Preisen von 60€)
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Viabono-Lizenzgebühren:

BASIS-Paket PREMIUM-Paket
Anbieter-Präsentation incl. Pauschalen-

 6 ÜN (Haus < 50 Betten)
7 ÜN (Haus > 50 Betten)

4 Tage ( 1-2 FeWos)
5 Tage (ab 3 FeWos)

10 ÜN (Ganzjahresplatz)
8 ÜN (Saisonplatz)

99,- € (< 100 Betten)
149,- € (>100 Betten)

Plus 1 Tag

Plus 2 ÜN

500,- Euro + 1,- Euro je 1.000 ÜN/Jahr

entfällt
Mittlerer Preis (HS/NS + 

Groß/Klein) für Tag je FeWo 

JUKe entfällt Plus 49,- Euro

Kommune

3 Jahres-Verträge

Bezugsgröße

Camping entfällt
ADAC-Vergleichspreis      

(aktueller Campingführer)

FeWo

Restaurant entfällt

Hotel

Einmalige 
Basisgebühr  

Plus 2 ÜN

99,- € Plus 49,- Euro

Marketinggebühr/Jahr

entfällt

incl. Online-Buchbarkeit  Präsentationen und 
deren Buchbarkeit

1.250,- Euro + 1,- Euro je 1.000 ÜN/Jahr

Mittlerer Preis (HS/NS) für 
ÜN im Einzelzimmer 

entfällt

                                

Region entfällt

                                

2,1 Cent
(25,40 Euro)

1.196

2,1 Cent
(53,94 Euro)

2.565

1,5 Cent
(18,10 Euro)

1.169

Cent/Kontakt
( Beitrag 01/2006)

Kontakte über 
Viabono-Portal

( 01/2006 )

Zusatznutzen für die Lizenznehmer
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6. Welche Projekte werden umgesetzt?

Projekte

Verbesserung der Angebots- und 
Service-Qualität umweltorientierter 
Anbieter im Tourismus der Ostsee-
Anrainer-Regionen

Seminar- und Coaching-Reihe zu vier bedarfsorientierten Themen in Niedersachsen, 
Schleswig-Holstein, Mecklenburg-Vorpommern sowie Polen

Laufzeit: bis Anfang 2007
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Projekte

Ausgewählte Themen:

� Umwelt- und Energieberatung

� Naturerlebnis-Pauschalen marktorientiert entwickeln & 

erfolgreich vermarkten

� Steigerung der Servicequalität

� Schaffung einer natürlichen Wohlfühlatmosphäre
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Projekte

Kommunikationsansatz: 

Nachhaltiger Tourismus in Deutschland 

positiv mit allen Sinnen wahrnehmen 

Beitrag des Viabono Trägervereins e.V. 
zur BMVEL-Kampagne „echt gerecht - clever kaufen“

Laufzeit: 11/2005 � 12/2006

Projekte

Medien zur Kommunikation der Leistungen für den Umweltschutz

durch die Viabono-Gastgeber:

�Info-Lesezeichen

�Restaurant, Wellness-/Tagungs-Bereich

�Infoflyer

�Picknick-Tütchen

�Poster (DIN A3)

�Platzdeckchen f. Restaurant (Papier, DIN A3)

�Info-Aufsteller (Din A 6 für Bad, Zimmer)
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Energie-Effizienz#

Regionale Produkte#
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Gesunder Schlaf#

Nichtraucherkonzept#
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Marken-Einführung#

Der Aufbau einer Marke 
ist zeit- und finanzintensiv!

�Echte� Marke#

akzeptiert
belächelt

geschätzt & anerkannt

exklusiv & stylisch

unverzichtbar

Aktuelle 
Position
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Bekanntheitsgrad#

�Der Bekanntheitsgrad
der jungen Marke 

Viabono 
liegt bereits bei 
beachtlichen 7%�

Quelle: Herbstreiseanalyse 2005, 
Zitat: Prof. Lohmann

www.AUbE-Umweltakademie.de

Und Schluss ...
Rolf Spittler

Ich danke Ihnen für 
Ihre Aufmerksamkeit !


